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herein an den verschiedensten Stellen elektrische und Gasleitungen

angelegt werden.

Falls die Krankenanstalt keine eigene Apotheke hat, die die

Farblösungen usw. herstellt‚ muß für eine Farbstofflcüche oder

einen chemischen ‚Raum Vorsorge getroffen werden, in dem sich

auch ein verschließbarer Abzug befindet.

Aus der histologischen Abteilung ist ferner noch zu erwähnen,

«" ss
- *} „

  

 

 

 
  

 

Abb. (5. Ohduktionssaul.

daß auf dem Flur ein mikroskopischer Schrank für 30 000 Präpa-

rate aufgestellt ist. Nach dem Muster des Dortmunder Schrankes

werden Präparatensehränk
e von Leitz, Berlin geliefert. Neben

anderen Sehréinken für Glassachen usw. stehen auf dem histo-

logischen Flur noch verschließbare Ein:elkle[dersclzränk
e‚ die am

Oberende ihrer Türen ein messingenes Gitter aufweisen.

Der wichtigste Raum eines pathologischen Institutes ist der

Obduktionssaal.

Er ist nach dem Flur zu durch eine Doppeltür abgeschlossen.

Seine Einrichtung geht aus dem Plan 3 hervor.

Der Boden ist mit nintten, leicht gelblichen Platten belegt
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